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In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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Frage an die Fachleute hier im Forum:

 Bei einer Steuerprüfung kommt ein 2.Prüfer nur für Spielautomatenaufsteller als
Spezialist hinzu.
Der stellt fest, dass Kassenbuch und Gerätestreifen nicht übereinstimmen.

Nun soll verworfen werden und es wird dem zu prüfenden Betrieb unterstellt alles sei
gefälscht und die Steuerfahndung ist schon praktisch auf dem Weg.

Der Prüfling beteuert, dass ein MD100 manchmal erst später und willkürlich Beträge
verbucht. Das kann man ja wirklich nicht glauben, oder?

Hinzu und damit erschwerend wird dem Prüfling außerdem nachgewiesen, dass er
Nachfüllungen verschwinden lässt. Und obwohl ihm das zum eigenen Nachteil gereicht
sind trotzdem fasst alle Kassenbücher falsch.

Man glaubt ihm einfach nicht.

Was kann man tun?

https://www.forum-gewerberecht.de/thread.php?threadid=17077
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=5987
www.chr-fritz.de
www.woltlab.de

